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Soziales Engagement 

Upstalsboom unterstützt Schulbau in Ruanda 

Unternehmensgruppe startet Spendenaktion in ihren rund 60 Hotels und 

Ferienwohnanlagen / Soziale Verantwortung ist Teil der Unternehmensphilosophie / 

Direkter Hilfseinsatz der Mitarbeiter in afrikanischer Republik für 2014/15 geplant  

Emden / Ruanda – „Friesenherz grenzenlos – Moin Moin to Ruanda“ lautet das Motto, unter dem die 

Upstalsboom Hotel + Freizeit GmbH & Co. KG Schulkinder in dem afrikanischen Land unterstützt. Seit Juli 

bittet die Unternehmensgruppe nach eigenen Angaben in ihren rund 60 Hotels und Ferienwohnanlagen 

entlang der deutschen Küste sowie in Berlin und Emden deshalb um Spenden für die Reiner Meutsch 

Stiftung „FLY & HELP“ (Kroppach/Westerwald), die entsprechende Bildungsprojekte betreut. Jeder 

Upstalsboom-Gast könne beim Check-Out einen Euro spenden, der automatisch der Rechnung hinzu 

gebucht werde. Mit dem Erlös solle der Bau einer Schule in Ruanda finanziert werden, um damit die 

dortige Schulbildung nachhaltig zu fördern. „In den kommenden Jahren ist geplant, dass unsere 

Mitarbeiter sich auch direkt vor Ort an dem Schulbau beteiligen“, teilte Upstalsboom-Geschäftsführer Bodo 

Janssen heute am Firmensitz in Emden mit. Die in den ersten Wochen sehr positive Gästeresonanz 

bestärke die Unternehmensgruppe, die Spendenaktion intensiv fortzuführen.  

Eine umfassende soziale Verantwortung sei ein Grundgedanke der Unternehmensphilosophie. Dieser 

werde bereits durch verschiedenste Projekte verwirklicht und nun durch das karitative Engagement in 

Ruanda ergänzt. „Mit FLY & HELP haben wir dabei eine Hilfsorganisation gefunden, bei der auch unsere 

Mitarbeiter sehr wertvolle und emotionale Erfahrungen machen können“, erklärte Janssen. Über die 

Erzählungen eines Geschäftspartners sei er auf die Arbeit der Stiftung aufmerksam geworden, die sich 

seit 2010 für die Errichtung neuer Schulen, Kindergärten und Waisenhäuser in Afrika, Asien und 

Lateinamerika einsetze. Die Upstalsboom-Mitarbeiter erarbeiteten eine entsprechende Strategie, wie die 

Stiftungsarbeit unterstützt werden könne. Die Wahl sei auf das Schulprojekt in Ruanda gefallen, weil dort 

nur rund 71 Prozent der Bevölkerung lesen und schreiben könnten und auf einen Lehrer 58 

Grundschulkinder kämen: Zum Vergleich: In Deutschland seien es im Durchschnitt gut 17 Grundschüler.  
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Upstalsboom Hotel + Freizeit GmbH & Co. KG 

Die Upstalsboom Hotel + Freizeit GmbH & Co. KG ist einer der führenden Ferienanbieter an der Nord- und 

Ostsee. Als Betreiber von rund 60 Hotels und Ferienwohnanlagen sowie als umfassender Servicepartner 

für Investoren und Eigentümer von Ferienimmobilien bietet die mittelständische Unternehmensgruppe mit 

Sitz in Emden höchste Qualitätsstandards im Drei- bis Fünf-Sterne-Segment an 20 Standorten entlang der 

deutschen Küste sowie in Berlin und Emden in ausgewählten Toplagen. Friesische Herzlichkeit, 

fortschrittliche Ideen, Mut zum kalkulierten unternehmerischen Risiko, moderne Technik, eine erstklassige 

Mitarbeiterqualifizierung sowie eine vertrauensvoll-partnerschaftliche Zusammenarbeit auf allen Ebenen 

sind die Grundlagen für den dauerhaften Erfolgskurs der rund 600 Mitarbeiter beschäftigenden 

Unternehmensgruppe seit der Gründung im Jahr 1976. 

Reiner Meutsch Siftung FLY & HELP 

Hauptziel der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP ist die Förderung von Bildung und Erziehung. Sie 

wurde im Juli 2009 von dem bekannten Manager, Radiomoderator und Hobbypiloten Reiner Meutsch aus 

dem Westerwald gegründet. Mit Hilfe der Spender errichtet die Stiftung neue Schulen, Kindergärten und 

Waisenhäuser weltweit. Die Auswahl der unterstützten Hilfsprojekte erfolgt nach strengen Kriterien. Deren 

Umsetzung wird zudem umfassend dokumentiert und kontrolliert. Für die  bürgt auch das hochkarätig 

besetzte Kuratorium, dem unter anderem der ehemalige TUI-Vorstandsvorsitzende Dr. Michael Frenzel 

angehört. Die ersten fünf Projekte während der Weltumrundung von Reiner Meutsch waren dabei erst der 

Anfang einer langfristig angelegten Bildungskampagne der Stiftung. Bis 2025 sollen insgesamt 100 

Projekte rund um den Globus mit Hilfe der Spendengelder initiiert, gefördert und betreut werden. Neben 

Bildungskampagnen unterstützt die Stiftung Resozialisierungsprojekte für Drogenkinder sowie 

Einrichtungen für krebskranke Kinder.  

 

 

 

 

 

Reiner Meutsch mit Schulkindern bei einem Hilfsprojekt in Ruanda    
  (Quelle: Reiner Meutsch Stiftung) 
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